
Reifezeugnis 
Bl. 2 

 
Ausgestellt an Wladimir Rennenkampff, Sohn eines erblichen Edelmannes, lutherischen 
Glaubens, 
geboren in Sankt Petersburg am sechsundzwanzigsten Juni eintausendachthundertdreiund-
siebzig (1873), der 2 Jahre im St. Petersburger Larinskaja Gymnasium gelernt und 1 Jahr in 
der VIII. Klasse verbracht hat, daß sein Verhalten nach Beobachtungen während der Zeit 
seiner Studien im Larinskaja Gymnasium insgesamt ausgezeichnet war, die Regelmäßigkeit 
des Schulbesuches und der Hausaufgaben sowie der Schreibarbeiten nicht ständig war, die 
Fleißigkeit befriedigend und die Wissensgier zu allen Fächern sehr befriedigend waren und 
daß er folgende Kenntnisse aufgewiesen hat: 
 

Bezeichnung der Fä-
cherdes Gymnasial-
kursus 

Noten, die durch den 
Pädagogischen Rat 
aufgrund von § 74 der 
Prüfungsregeln gege-
ben wurden 

Noten, die in den Prü-
fungen am 1, 3, 4, 5, 12, 
18, 20, 24, 26 und 27 Mai 
gegeben wurden 

Gesetze Gottes Fünf Fünf 
Russische Sprache 
und Literatur 

 
Drei 

 
Drei 

Logik Drei Drei 
Latein Drei Drei 
Griechisch Drei Drei 
Mathematik Drei Drei 
Physik und mathema-
tische Geographie 

 
Drei 

 
--- 

Geschichte Drei Drei 
Geographie Vier --- 
Deutsche Sprache Fünf Fünf 
Französische Sprache --- --- 

 
Aus diesem Grund ist ihm dieses Reifezeugnis, das ihm alle in den §§ 130-132 der Aller-
höchst am 30. Juli 1871 bestätigten Satzung der Gymnasien und Progymnasien genannten 
Rechte gewährt, erteilt worden. 
 
Bemerkung: Note 5 bedeutet ausgezeichnetes Wissen und Erfolge; 4 - gut; 3 - befriedigend; 2 
- nicht ganz befriedigend; 1 - unbefriedigend. 

St. Petersburg, den 27. Mai 1893. 
Direktor Smirnow; Inspektor Ble...; Lehrer (8 Unterschi ften) 
Sekretär des Pädagogischen Rates A. Ada... 

 
Quelle: Regionalarchiv St. Petersburg, Bestand 14, Repertorium 3, Stück 30276, Blatt 2 – 2 
Rückseite. 
 



 

 
 



 
 


